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W ie in allen industriellen 
Anlagen spielt heute im 
Seilbahnbau die elektro-

technische Ausrüstung – sowohl im 
Leistungsteil als auch im elektroni-
schen Bereich der Steuerung, Regelung 
und Überwachung – eine entscheiden-
de Rolle. Einerseits werden dafür bei 
Leitner führende Technologien ange-
wandt und andererseits innovative 
Ideen umgesetzt – nicht aus Technik-
Verliebtheit, sondern im Interesse von 
Betriebssicherheit, Verfügbarkeit und 
Bedienungskomfort.

Die Steuerung
Wie in den einschlägigen elektro-
technischen Normen gefordert, wer-
den alle Steuerungs- und Überwa-
chungsfunktionen von fehlersicheren 
SPS-Geräten (speicherprogrammier-
bare Steuerungen) ausgeführt. Die 
dafür eingesetzte Hardwarebasis bil-
den Simatic-S7-Automatisierungsge-
räte von Siemens.
Die Software-Struktur der Steuerung 
ist durch den dezentralen Aufbau der 
I/O-Controller und Peripheriemodu-
le gekennzeichnet. Für die Bereit-
stellung sämtlicher Daten und Infor-
mationen in Echtzeit sorgt eine 
durchgehende Ethernet-Kommuni-

kationsstruktur. Das ermöglicht leis-
tungsfähige Diagnosefunktionen für 
die Betriebsbediensteten. Für die 
Verbindung der Stationen wird ein 
Profinet-Netzwerk aus Glasfaser
kabeln eingesetzt.
Den Schaltschrank für die Elemente 
der Steuerung zeigt Abb. 1.

Steuerung mit Redundanz
Wenn einmal eine Sesselbahn irgend-
wo in einem größeren Skigebiet aus-
fällt, ist das normalerweise kein gro-
ßes Problem. Wenn aber die einzige 
Zubringerbahn steht, kann das für 
den Betreiber sehr unangenehm wer-
den. Für derartige Bahnen hat Leitner 
die Steuerung mit Redundanz entwi-
ckelt. Sie ist durch eine durchgehend 
zweikanalige Struktur der Steue-
rungs- und Überwachungsfunktionen 
gekennzeichnet. Zwei zentrale I/O-
Controller in der Antriebsstation ar-
beiten im Cold-Standby-Betrieb. Die 
dezentralen Peripheriegeräte sind 
ebenfalls doppelt vorhanden und 
über redundante Kommunikations-
strukturen mit den I/O-Controllern 
vernetzt. Der Lösungsansatz liegt auf 
der Hand: Im Falle des Versagens 
einer beliebigen Baugruppe wird 
deren Funktion durch ihr Duplikat 
übernommen.

Notantriebssteuerung
Die Notantriebssteuerung über-
nimmt ein eigener fehlersicherer 
I/O-Controller. Im Automatik Mode 
stehen alle wesentlichen Sicherheits-
funktionen der gesamten Anlage zur 
Verfügung, wobei einzelne Sicher-
heitsfunktionen bei Bedarf einzeln 
über einen Touch Screen deaktiviert 
werden können (Bypass-Konzept).

Die Antriebselektronik
Im Leistungsbereich der Seilbahnan-
triebe bietet Leitner drei Typen an. 
Für bestimmte Anlagengegebenhei-
ten wird der bewährte Gleichstrom-
antrieb auch in Zukunft seinen An-

wendungsbereich finden, am gän-
gigsten ist heute jedoch der Antrieb 
in Drehstromtechnik mit IGBT-Fre-
quenzumrichtern (IGBT: Insulated 
Gate Bipolar Transistor). AC-Umrich-
ter von Siemens mit Active-Infeed-
Technologie kommen dafür zum Ein-
satz (Abb. 2). Auch beim Direktan-
trieb von Leitner wird mit dieser Fre-
quenzumrichter-Technik gearbeitet. 
(Das Prinzip des Direktantriebes ha-
ben wir in der ISR-Ausgabe 2/2012 
auf Seite 13 näher beschrieben).

Die Visualisierung
Die wesentliche Aufgabe der Visuali-
sierung besteht darin, das Bedie-
nungspersonal mit klaren Informati-
onen über den Zustand der Anlage 
zu versorgen und durch eine über-
sichtliche Benutzeroberfläche eine 
sichere Bedienung zu ermöglichen. 
Dazu kommen Diagnosefunktionen 
zur Unterstützung bei der Instand-
haltung. Das bei Leitner verwendete 
System mit der Bezeichnung LEIT-
NER Monitor ist ein auf Windows 
aufgesetztes Prozess-Visualisie-
rungssystem und läuft auf industri-
eller PC-Standardhardware. Die gro-
ße Leistungsfähigkeit dieses SCA-
DA-Systems (SCADA: Supervisory 
Control and Data Acquisition, Be-
zeichnung für ein Computersystem 
zum Sammeln und Analysieren von 
Echtzeitdaten) wird durch die um-
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Schwerpunkt Elektrotechnik
 l e i t n e r  Auf die kontinuierliche Weiterentwicklung der elektrotechnischen Einrichtungen 
ihrer Seilbahnen legt Leitner besonderen Wert.  

Abb. 1: Steuerschrank der Leitner-Anlagen 
Abb. 2: AC-Umrichter von Siemens mit 
Active-Infeed-Technologie Fo
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fassende Ethernet-Vernetzung der 
Steuerung unterstützt. Alle Daten 
und Informationen der Anlage ste-
hen zentral zur Verfügung – auch für 
die Ferndiagnose und Fernwartung 
der Anlage über LAN (Local Area 
Network) oder das Internet. 
Im Detail bietet LEITNER Monitor 
folgende Funktionen:
●● 	Alarmmeldungen mit Erstfehler-
anzeige,

●● 	Meldearchive mit Filter- und Sor-
tierfunktionen,

●● 	Anzeige von dynamischen Be-
triebsdaten,

●● 	Abfrage von Daten und Systemstatus,
●● 	Eventlogger,
●● 	Überbrückung von Sicherheits-
funktionen,

●● 	Abfrage von Anlagenparametern,
●● 	Testfunktionen,
●● 	Windmonitor,
●● 	Blackbox-Funktionen,
●● 	Online-Hilfe-Funktionen und 
●● 	Messenger Service.

Die SCADA-Stationen mit ihren 
hochauflösenden Bildschirmen und 

der vollgrafischen Benutzeroberflä-
che sind ein integrativer Teil der 
Steuerpulte (Abb. 3).

Das Betriebskonzept
Trotz der Tatsache, dass bei modernen 
Seilbahnen der Betrieb grundsätzlich 
automatisch geführt wird, ist die Ge-
staltung der HMI-Schnittstelle (Hu-
man Machine Interface, Mensch-Ma-
schine-Schnittstelle) zum Bedienungs-
personal eine wichtige sicherheitsrele-
vante Problemstellung. Das Steuerpult 
der Leitner-Anlagen ist durch funktio-
nales Design gekennzeichnet und bie-
tet einen ergonomischen Arbeitsplatz 
zum Bedienen und Beobachten der 
Bahn – der wesentliche Bereich der 
Seilbahnstation bleibt dabei im Blick-
feld des Maschinisten (Abb. 4).

Zusammenfassung
Auch den Nicht-Fachmann im Be-
reich Elektrotechnik und Elektronik 
überzeugen die klaren Konzepte und 
die Auswahl der industriellen Bau-
teile für die elektrotechnischen Ein-

richtungen der Seilbahnen von Leit-
ner.
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Abb. 3: Die hoch-
auflösenden Bild-
schirme der SCA-
DA-Stationen ne-
ben dem Steuer-
pult

Abb. 4: Vom Ar-
beitsplatz des Ma-
schinisten vor 
dem Steuerpult 
herrschen beste 
Sichtverhältnisse 
auf die Aussteig-
stelle dieser 6er-
Sesselbahn.
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